
  
 

 

Grußwort 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur Eröffnung der Ausstellung „Lebenskreuze, Segenskreuze“ des Künstlers Dieter Lahme grüße 

ich Sie persönlich sowie namens des Gemeinderates und der Veraltung unserer Stadt sehr herz-

lich. 

 

Dieter Lahme und „sanctclara“  verbindet eine langjährige Freundschaft, die noch vor der Grün-

dung des Hauses begann, das im Jahre 2000 mit einer Lahme-Ausstellung „Plastische Systeme“ 

eröffnet wurde. Auch das Werden des Lebens- oder Segenskreuzes - das seinen Namen hier er-

hielt - stand im Kontext dieser inspirierenden Freundschaft. Die erste Produktion von Lahmes 

Kreuz wurde am Stand von „sanctclara“ beim Ökumenischen Kirchentag 2003 in Berlin gezeigt. Es 

folgte eine interaktive Ausstellung mit Workshops für Schüler und Erwachsene hier vor Ort. Die 

nicht selten kühnen Gestaltungen, die in Spannung zum klaren „Design“ des Holzkreuzes stehen, 

erschließen sich vor dem spezifischen Bedeutungshintergrund des Lahmeschen Kreuzes. Sie ver-

weisen auch hinsichtlich der verwendeten Materialien auf den Alltag und die Verwobenheit von 

Profanem und Überweltlichem. 

 

Das in scheinbar unerschöpflichen Varianten ausgestaltete „Lebenskreuz“ wurde seither in zahlrei-

chen weithin beachteten Präsentationen an vielen Orten zugänglich gemacht. Es freut mich, dass 

wir mit dieser Ausstellung den zehnten „Geburtstag“ des Lahmeschen Kreuzes begehen, weil dies 

auch die Verbundenheit des Künstlers mit seiner einstigen Wohn- und Wirkungsstätte Mannheim 

und dem ökumenischen Bildungszentrum sanctclara zum Ausdruck bringt. Ich wünsche Dieter 

Lahme und seiner Frau alles Gute und Gottes Segen, der Jubiläumsausstellung die verdiente Re-

sonanz und Ihnen allen einen bereichernden Ausstellungsbesuch. 

 

 

Mannheim, im Oktober 2013 

 

 

 

Dr. Peter Kurz 

Oberbürgermeister 


